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Was ist Bildung für nachhaltige 
Entwicklung?



Was ist Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (im Mathematikunterricht)?
o BNE ist seit 2023 zentral in 

Lehrplänen verankert!
o „Bildung für eine nachhaltige 

Entwicklung muss als allgemeines 
Anliegen und Leitidee an der ganzen 
Schule gesehen werden.“ (Lehrplan 
Unterstufe, Allgemeiner Teil)

o BNE konkret im Lehrplanentwurf 
AHS Oberstufe Mathematik

o Schnittmenge mit 13 
fächerübergreifenden Themen

o Chancen und Herausforderungen
• Herstellung eines realitätsnahen, 

authentischen Unterrichts

• Exaktheit der Mathematik

• Herausforderung der 
Unterrichtsgestaltung/-moderation

• uvm. (Siller & Vorhölter, 2025)

o 17 SDGs als übergreifende 
Themenbereiche, beispielsweise:
• SDG1: keine Armut

• SDG11: nachhaltige Städte und 
Gemeinden

• SDG16: Frieden, Recht und starke 
Institutionen

o Drei Lerndimensionen
• kognitive Kompetenz: Schüler*innen 

verstehen globale und lokale 
Probleme

• sozio-emotionale Kompetenz: 
Schüler*innen entwickeln Werte 
und Verantwortung 

• verhaltensbezogene Kompetenz: 
Schüler*innen entwickeln 
handlungsorientierte Kompetenzen

UNESCO (2021)



SDG-Wahl angehender Lehrkräfte
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Aufgabentypen 

Transformative Projekte
o „Plane mit deiner Klasse, …“

• Fächerübergreifend,
• transformativ
• kooperativ und projektorientiert
• emotions- und 

handlungsorientiert
• visionär und reflektiv
• relevant und kritisch

o Im Link (Empfehlung K. Marquardt)
• “Hitze in Deutschland: Unterrichtsreihe zur 

Hitze und Gesundheit im Klimawandel für 
Klasse 5/6" (1.-2.) 

• “Extreme Armut beseitigen, ein globales 
Entwicklungsziel” 

Sachaufgaben/authentisch eingekleidete 
Textaufgaben

o „From 17 Watermelons to 17 
SDGs“

o BNE ToGo (J. Hackl)
o Thematische Einbettung in einen 

SDG-Kontext 
o Bspw. Authentische Daten
o Passend zu mathematischem 

Fachgebiet und Schulstufe
o Beachtung mindestens einer 

Lerndimension

Modellierungsaufgaben
o Deskriptive Modellierung
o Normative Modellierung
o Atomare Modellierungsaufgaben
o Holistische Modellierungsprojekte

• „wofür brauch ich das?“
• Modellierung auch als 

authentische 
Wissenschaftskommunikation
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Der tropfende Wasserhahn bzw. Wasser laufen 
lassen während dem Zähneputzen
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Aufgabenstellung 1: Nimm diesen 
Messbecher, schau, wie viel Wasser 
während dieser Schulstunde im 
Zeitraum 30 Minuten tropft. Rechne 
dies auf 24 Stunden um.

Aufgabenstellung 2: Der Wasserhahn 
tropft. Lohnt es sich, den Wasserhahn 
reparieren zu lassen?

Aufgabenstellung 3: Solltest 
Du den Wasserhahn 
reparieren lassen?

Offenheit 1 (Bsp.): 
Verbessern wir unser 
Ergebnis über mehrere 
Messungen?

Offenheit 2 (Bsp.): Wie setzt 
man es im Klassenzimmer um? 
Über Zeit (60s,y) oder Volumen 
(t,1L)? 

Infobox 1 (Bsp.): WHO 
empfiehlt mindestens 15 
L/Tag pro Person (Ziel, 
mindestens 20L)

Gegenargument 1: 
Stagnationswasser

Infobox 2 (Bsp.):
Viva con Agua Österreich: 
25 L/Tag pro Person an 
den Versorgungsstellen 
sicherzustelle

Normatives Modellieren (Gildehaus et al., 2023, 2025; Skovsmose, 2021)

Modellannahmen sichtbar machen
Alternativen systematisch vergleichen
Bewertungsmaßstäbe explizieren
Organisation normativer Schritte als demokratisch 
zu verhandelnde Urteilsbildung



Neue Themen für BNE und 
Mathematikunterricht,
sowohl wissenschaftlich als auch interessant





Wer glaubt an den Kohleausstieg? Eine Analyse
von Investitionsentscheidungen (Fischer, 2026*)
o Im renommierten Nature-Magazin erschien 2019 ein Artikel mit dem Titel ‘Committed

emissions from existing energy infrastructure jeopardize 1.5°Cclimate target‘ (Verpflichtete 
Emissionen aus bestehender Energieinfrastruktur gefährden das 1,5°C-Klimaziel). Darin 
bemerken die Autor*innen, dass ‘insgesamt die Altersstruktur der fossilen Kraftwerke 
weltweit auffällig ist‘. 

o Tatsächlich wurde knapp die Hälfte der derzeit betriebenen Kraftwerke erst nach 2004 in 
Betrieb genommen.

o ‘Commited emissions‘ sind gebundene, sogenannte (ein-)geplante Emissionen
o Authentische Ausgangsbasis: Reale wissenschaftliche Studie (Tong et al., 2019, Nature). 

Lernende rekonstruieren Originaldaten und Modelle. Stärkt Wissenschaftsverständnis, 
Datenkritik und Vertrauen in Evidenz.

o Integration mehrerer SDGs: Schwerpunkt auf SDG 7 (Saubere Energie), SDG 9 (Industrie & 
Innovation), SDG 12 (Nachhaltiger Konsum) und SDG 13 (Klimaschutz). 

o Interdisziplinäre Anschlussfähigkeit: Verknüpfung von Mathematik mit Geographie, 
Wirtschaft und Politik. 



Teil 1, Datenanalyse, 
Perspektivenwechsel



Anteile abschätzen 

o Welchen Anteil hat …
• … das Fliegen am CO2 Ausstoß
• … die Energieerzeugung

• 𝑃 =
188+358

188+358+162+48+6+10+42+18+18
≈ 0,645

o … 2018, heute und 2030?
o SuS lernen dabei Werte und Größenordnungen 

in der kognitiven Lerndimension. 
• Auch in der handlungsorientierten?
• Geht auch mehr?
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Abbildung 2 in Tong et al. (2019)
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A
bbildung 2 in Tong et. al (2019)



Grafiken reproduzieren
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GW in CO2 umrechnen
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GW in CO2 umrechnen
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o Was haben wir?
• GW abhängig von

• Kohle/Gas&Öl
• Alter
• Region

• GW in CO2 abhängig von
• Kohle
• Gas&Öl

o Anteil der CO2 durch fossile Energie 
am Gesamtausstoß

o Historische Laufzeit 40 Jahre
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Grafiken selber produzieren, Perspektiven 
wechseln, Klimasünder:innen identifizieren



Ansätze aus dem Hörsaal #1
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Beispielhafte SuS-Lösungen 
(geschönt)
o Antwort auf die Alterspyramide (Abbildung 2)
o Eingeplante oder laufende (verpflichtete) 

Kraftwerte CO2 pro Person für jede Region
o Stichwort Klimagerechtigkeit

o Relativer Anteil an Kraftwerken pro Region, die 
bei einem Ausstieg 2038 nicht ihre historische 
Laufzeit erreichen (laut Artikel 40 Jahre)
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Ein Datensatz, Sie 
entscheiden, 

modellieren und 
analysieren normativ!



Teil 3, Gebundene 
CO2-Emissionen 
berechnen



Hauptresultat reproduzieren

o Tendenziell geschlossene Aufgabe
o Authentische Daten, Fragestellung, Zweck und 

Mathematiknutzung (Schlüter & Besser, 2024; 
Vos, 2018)

o Ziel der Wissenschaftskommunikation
o Sind das Hyperbeln???

La
uf

ze
it 
𝑇

Auslastung 𝑎

420Gt



Hauptresultat reproduzieren
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Gebundene CO2-Emissionen 
berechnen

Näherung lässt sich 
auch „deutlich“ 

verbessern 
(Fischer, 2025)

Ja, es sind 
(verschobene) 

Hyperbeln



Teil 2, Wer glaubt an den 
Kohleausstieg?



o Seien 𝐼0 die Investitionskosten und 𝑇𝑎 die Amortisationszeit, 𝑏 die Bauzeit, 𝑡 das Jahr des Kohleausstiegs 
und 𝑘 der (prognostizierte) jährliche Gewinn. 

o Amortisationszeit 𝑇𝑎: ist in der Investitionsrechnung ein Zeitraum, innerhalb dessen die Investitionsausgaben 
durch Einnahmen zurückgeflossen ist.

o Frage 1: Wie wahrscheinlich halten Sie (Ja, Sie!) als Kohlekraftwerksbauer:in 2026 den Ausstieg 2038?
o Frage 2: Mit wie viel Verlust (absolut/relativ?) muss ein Kraftwerk, 2026 (noch 3GW in Europa  eingeplant) 

gebaut, beim Ausstieg 2038 rechnen? Geben Sie eine möglichst gute Schätzung ab.

𝐼0 die Investitionskosten
𝑇𝑎 die Amortisationszeit 
𝑏 die Bauzeit, 
𝑡 das Jahr des Kohleausstiegs
𝑘 der (jährliche Gewinn. 



Ansätze aus dem Hörsaal #2
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„Mein“ Ansatz

o Sei 𝑘 der jährliche Gewinn, 𝐼0 die Investitionskosten, 𝑇𝑎 die Amortisationszeit, 𝑏 die Bauzeit 
und 𝑡 das Jahr des Kohleausstiegs. 

o Der Verlust ist dann gegeben durch 𝑉𝑏 𝑡 = 𝐼0 − 𝑘(𝑡 − 𝑏)

o mit 𝑇𝑎 =
𝐼0

𝑘
ergibt sich 𝑉𝑏 𝑡 = 𝐼0 −

𝐼0

𝑇𝑎
𝑡 − 𝑏 = 𝐼0(1 −

𝑡−𝑏

𝑇𝑎
)

o Setzen wir 𝑡 = 12, 𝑏 = 0, wir erhalten 𝑉 = 𝐼0(1 −
12

𝑇𝑎
)

o Annahme 𝑇𝑎 ∈ [20,40]

o Das führt zu einer Abschätzung des Verlusts zwischen 40% und 70% der 
Angangsinvestitionen 0.4𝐼0 ≤ 𝑉 ≤ 0.7𝐼0

o Subjektive Wahrscheinlichkeit: man hält den Kohleausstieg für sehr unwahrscheinlich
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Fazit



Die angesprochenen Lerndimensionen
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Kognitive Dimension:

• Größen & Einheiten 
sicher verknüpfen: 
Zusammenhang von 
GW ↔ Gt CO₂

• Vergleichsmaßstäbe 
verstehen: Absolutwerte 
vs. pro-Kopf/pro 
kWh/pro BIP

• Mathematische Inhalte 
und Data-Literacy

Sozio-emotionale 
Dimension:

• billige Energie vs. 
Klimaziele; nationale 
Ziele vs. globaler 
Fußabdruck vs. 
Klimagerechtigkeit

• Werte klären & 
begründen: Welche 
Normen stecken in 
Modellannahmen? 

• Was gilt als „fair“ (pro-
Kopf, historische 
Verantwortung, 
Exportrollen)?

Handlungsorientierte 
Dimension:

• Diskurskompetenz 
stärken

• Strommarkt realistisch 
analysieren (AT/EU)

Quelle: WWF, Global2000
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Fortbildung im 
Jahr 26/27



BNE ToGo (Johanna Hackl für MmF)
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